
 
Gemeinde Appen 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 
 

Vorlage Nr.: 313/2009/APP/MB
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 19.05.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Bericht des Bürgermeisters 
 

1. Zuschuss Krippengruppe  
 
Der Architekt Herr Jenßen teilte mit, dass leider keine Fördermittel für das Umwandeln der 
Familiengruppe in eine Krippengruppe erwartet werden können.  
 

2. Nebenabrede zum Vertrag mit der Lebenshilfe für den heilpädagogischen 
Kindergarten 

 
Während der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 26.02.09 
wurde über diese Thematik beraten und beschlossen. Die geforderten Änderungswünsche 
wurden der Lebenshilfe schriftlich mitgeteilt. Bisher liegt seitens der Lebenshilfe noch kein 
neues Lösungsangebot vor.  
 

3. Aufnahmesituation am Johannes-Brahms-Gymnasium in Pinneberg 
 
Das Ministerium für Bildung und Frauen des Landes Schleswig-Holstein hat eine 
Aufnahmebegrenzung festgelegt, weil aus Kapazitätsgründen nicht allen Anmeldungen 
entsprochen werden kann. Für die Appener Kinder (4 Anmeldungen) wurde die Theodor-
Heuss-Schule als zuständige Schule festgelegt.  
 

4. Kinder- und Jugendbeiratswahl  
 
Am 23.03.2009 hat die Kinder- und Jugendbeiratswahl stattgefunden. Leider war die 
Wahlbeteiligung sehr gering.  
Der Kinder- und Jugendbeirat besteht nun lediglich aus 5 Mitgliedern, weil weitere 
Kandidaten nicht zur Verfügung standen.  
Zum neuen Kinder- und Jugendbeirat gehören Phil Bleschke (Vorsitzender), Merle Eckhardt 
(Stellv. Vorsitzende), Max Wiesemann (Schriftführer), Cassian Möhle und Lasse Studt. 
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5. neue Öffnungszeiten im Jupita 
 
Aufgrund der Arbeitszeiterhöhung bei dem Jugendpfleger konnten die Öffnungszeiten nun 
ausgeweitet werden. Seit Mai 2009 hat das Jupita wie folgt geöffnet:  
 
Montags: 15.30 – 20.00 Uhr 
Dienstags: 15.30 – 20.00 Uhr (Jungentreff) 
Mittwochs: 15.30 – 20.00 Uhr (Mädchentreff, Leitung Anna-Lena Runge) 
Donnerstags: 15.30 – 20.00 Uhr  
Freitags: 15.30 – 22.00 Uhr 
 

6. Aktion Sommerferienspaß 2009  
 
In diesem Jahr stehen 42 verschiedene Veranstaltungen zur Auswahl. Dabei ist es gelungen, 
auch 13 neue Veranstaltungen anzubieten.  
Die Anmeldungen werden am 8.06.2009 und die Unkostenbeiträge am 15.06.2009 in Appen 
entgegen genommen.  
 

7. Mitgliedschaft Förderverein Hospiz Pinneberg e.V. 
 
Schreiben des Fördervereins vom 20.03.2009 ist als Anlage diesem Bericht beigefügt.  
 

8. „Aktiv im Alter“ 
 
Der ausgewählte Personenkreis der Auftaktveranstaltung vom 19.03.2009 wurde zu einem 
weiteren Treffen am 1.07.2009 ins Bürgerhaus eingeladen.  
An diesem Termin soll in kleinen Arbeitsgruppen an speziellen Themenbereichen gearbeitet 
werden. Den Einladungen ist ein Fragebogen beigefügt, um bereits im Vorwege das Interesse 
der Mitarbeit und an den Arbeitsgruppen abzufragen.  
 

9. Seniorenausfahrt 
 
An der diesjährigen Seniorenausfahrt haben inkl. Betreuer 179 Personen teilgenommen. Die 
Fahrt führte über das Alte Land nach Bremerhaven. Insgesamt sind Kosten in Höhe von 
7.791,60 € entstanden. Dem gegenüber stehen Einnahmen in Höhe von 3.024 € (168 Senioren 
á 18 €). 
 

10. Weihnachtsmarkt 
 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt der Gemeinde Appen wird am 29.11.2009 stattfinden. Es 
liegen bereits zahlreiche Bewerbungen vor. Dennoch wird noch ein Presseaufruf erfolgen, um 
möglichst wieder neue Aussteller zu gewinnen.   
   
 
 
 
 
 
 
________________ 
Brüggemann 



 
Anlagen:  
Schreiben vom Förderverein Hospiz Pinneberg e.V.         
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 299/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 06.04.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2008 für den ev. St. Johannes Kindergarten in Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresabrechnung für das Jahr 2008 für den ev. St. Johannes Kindergarten ist vom 
Kirchenkreis Pinneberg vorgelegt worden (siehe Anlage). 
 
Gemäß der Anlage der Hauptsatzung der Gemeinde Appen vom 25.02.2003 ist dem 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales die Entscheidung über die Anerkennung der 
Abrechnung für die Kindergärten übertragen. 
 
 
Stellungnahme: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft. 
 
Die Abrechnung schließt mit einem Guthaben in Höhe von 33.796,26 Euro, welches mit der 
Abschlagszahlung zum 15.05.2009 verrechnet wird, ab. 
 
Die wesentlichen Abweichungen von den Haushaltsansätzen wurden vom Kirchenkreis 
erläutert.  
 
In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass trotz der 7. Gruppe ab August 2008 keine 
weiteren Kosten entstanden sind, da diese über den laufenden Haushalt für den Kindergarten 
mit abgedeckt werden konnten.  
 
 
Finanzierung: 
 
Das Guthaben wird im 1. Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2009 entsprechend von dem 
Haushaltsansatz abgezogen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales bestätigt die vorliegende 
Jahresrechnung für den ev. St. Johannes Kindergarten für das Jahr 2008 mit dem vom Amt 
Moorrege festgestellten Ergebnis und dem sich daraus ergebenen Betriebskostenzuschuss in 
Höhe von 275.313,74 Euro und dankt dem Träger der Einrichtung für den im Jahr 2008 
geleisteten Beitrag zur Ausgestaltung des Angebotes im Bereich der Kindertagesstätten.  
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresabrechnung 2008 für den ev. St. Johannes Kindergarten  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 311/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 18.05.2009
Bearbeiter: Regina Klüver AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Einrichtung eines Spätdienstes im ev. St. Johannes Kindergarten bis 17.00 uhr 
 
Sachverhalt: 
 
Während der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 26.03.2009 
wurde die Thematik bereits erörtert. Zu dieser Sitzung lagen zwecks der Elternbeiträge noch 
unterschiedliche Aussagen vor. Außerdem konnte der Bedarf bisher lediglich anhand der 
Elternumfrage erahnt werden. Das Anliegen wurde daher vertagt. 
 
Es liegen nun verbindliche Aussagen vor.  
 
Eine Nachfrage beim Kreis Pinneberg hat ergeben, dass folgende Elternbeiträge für den 
Spätdienst zu leisten sind: 
 
Wenn die Betreuungszeit von 16.00 – 17.00 Uhr als Spätdienst deklariert wird, ist für jede 
angefangene halbe Stunde ein Zuschlag von 16,50 € zu leisten. Für den Spätdienst von einer 
Stunde würden somit 33,00 € zusätzlich anfallen. 
 
Wenn die Betreuungszeit in den Ganztagsgruppen von 8.00 – 17.00 Uhr festgesetzt wird, ist 
neben dem Elternbeitrag für einen Ganztagsplatz kein zusätzlicher Beitrag zu leisten, da es 
sich nicht um einen gesonderten Spätdienst handelt.  
 
Für den Spätdienst würden ca. 5.900,00 € Mehrkosten entstehen.  
 
Eine Nachfrage bei den Eltern der Ganztagsgruppe und der Familiengruppe bis 16.00 Uhr hat 
einen Bedarf / Interesse von  8 Kindern ergeben, eine schriftliche Bestätigung liegt jedoch 
noch nicht vor. Die Neuanmeldungen für das kommende Kindergartenjahr sind hierbei bereits 
berücksichtigt. 
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Stellungnahme: 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist es unumgänglich, ein Betreuungsangebot bis 17.00 Uhr 
anzubieten. Der Bedarf / das Interesse bei den Eltern steigt an längeren Betreuungszeiten. 
Hierbei sollte berücksichtigt werden, dass es trotz der Ganztagsbetreuung vielen nicht 
möglich ist, ganztags zu arbeiten, da die Wegezeiten berücksichtigt werden müssen.  
 
Von einer Mindestkinderzahl sollte abgesehen werden. In der Vergangenheit hat sich bisher 
immer wieder bestätigt, dass das Interesse und die Nachfrage steigt, wenn ein Angebot 
vorhanden ist. Außerdem  könnte durch ein derartiges Angebot sicherlich die Anzahl der 
auswärtigen Unterbringungen weiter gesenkt werden.   
 
 
Finanzierung: 
 
Die Mehrkosten in Höhe von etwa 5.900 € sind im Haushaltsplan 2009 nicht eingeplant und 
müssten im 2. Nachtragshaushaltsplan bereit gestellt werden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, dass zum Kindergartenjahr 
2009/2010 ein Spätdienst von 16.00 – 17.00 Uhr eingerichtet wird. Die Mehrausgaben in 
Höhe von 5.900 € werden im 2. Nachtragshaushaltplan bereit gestellt. 
  
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 319/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 04.06.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Antrag des ev. St. Johannes Kindergarten Appen auf Anstellung einer ständigen 
Vertretungskraft 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 01.06.2009 hat der ev. St. Johannes Kindergarten Appen den als Anlage 
beigefügten Antrag auf Anstellung einer ständigen Vertretungskraft gestellt.  
 
Die Begründung für dieses Anliegen kann dem Antrag entnommen werden. 
 
 
Stellungnahme: 
 
Aus Sicht der Verwaltung kann der Wunsch nach einer Springerkraft nachvollzogen werden. 
Durch eine ständige Vertretungskraft kann sichergestellt werden, dass auch bei kurzfristigen 
Ausfällen die Vertretung gewährleistet werden kann, ohne sofort Mehrstunden bei dem Kol-
legium aufzubauen.  
 
Dennoch ist zu bedenken, dass es sich hierbei um eine freiwillige Leistung der Gemeinde Ap-
pen handeln würde und durch derartige Zusagen auch Wünsche in anderen Einrichtungen 
geweckt werden können.  
 
Der Landeszuschuss für das pädagogische Personal berechnet sich nur nach der Personalbe-
darfsberechnung. Für zusätzliches Personal wird es keinen Zuschuss geben.   
 
 
Finanzierung: 
 
Die Auswirkung für das Haushaltsjahr 2009 ist davon abhängig, ab wann die Anstellung der 
Vertretungskraft erfolgen würde.  
 
Die Personalkosten für die Vertretungskraft würden etwa 24.000 Euro jährlich betragen. Für 
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Notfälle wären noch Personalkosten in Höhe von 3.000 Euro, insgesamt 27.000 Euro einzu-
planen. Im Haushaltsplan 2009 ist bereits ein Ansatz in Höhe von 11.180 Euro vorgesehen, so 
dass sich eine Erhöhung von 16.000 Euro jährlich ergeben würde.  
  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales stimmt dem Antrag des ev. St. Johannes 
Kindergarten Appen auf Anstellung einer ständigen Vertretungskraft zum    .   .     zu / nicht 
zu.  
 
Die erforderlichen finanziellen Mittel werden entsprechend / nicht zur Verfügung gestellt. 
 
  
 
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag des ev. St. Kindergarten Appen vom 1.06.2009  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 308/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 13.05.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Schülerbeförderung von der Grundschule Appen zu dem Ortsteil Appen-Etz, 
insbesondere bei der Nutzung des Betreuungsangebotes durch die 
Betreuungsschule 
 
Sachverhalt: 
 
Während der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 11.11.2008 
wurde von einer Mutter aus dem Ortsteil Appen-Etz u.a. bemängelt, dass es für Busfahrkinder 
nicht möglich ist, die Betreuungsschule bis 14.00 Uhr / 15.30 Uhr zu nutzen, da der letzte Bus 
bereits um 13.15 Uhr von der Grundschule abfährt. Es sollte bedacht werden, dass auch die 
Eltern aus den Ortsteilen dieses Betreuungsangebot nutzen möchten.  
 
Mittlerweile liegt ein entsprechendes Angebot zur Ausweitung der Fahrten auf der Buslinie 
73 der Südholstein Verkehrsgesellschaft mbH aus Norderstedt vor. Dieses Angebot ist als 
Anlage  beigefügt.  
 
Aus der folgenden Tabelle sind die derzeitigen Belegungszahlen der Betreuungsschule 
erkennbar:  
 
Gesamte Kinderzahl Betreuungszeit davon aus Etz davon aus Unterglinde 

35 Kinder bis 13.15 Uhr 8 Kinder 5 Kinder 
26 Kinder bis 14.00 Uhr 1 Kind 5 Kinder 
2 Kinder bis 14.30 Uhr -- -- 
1 Kind bis 15.00 Uhr -- 1 Kind 
17 Kinder bis 15.30 Uhr 1 Kind 4 Kinder 
 
Der Appener Schulverein schätzt, dass etwa 4 – 5 Eltern aus Appen-Etz den 
Betreuungsumfang ausweiten würden, wenn eine entsprechende Busverbindung zur 
Verfügung stehen würde. 
 
Zur Klarheit sollte genannt werden, dass mit der Buslinie 63 und 594 mit einem Umstieg an 
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der Bushaltestelle Pinneberg, Mühlenstraße eine Busverbindung nach Appen-Etz zu den 
Betreuungszeiten bis 14.00 Uhr und 15.30 Uhr gewährleistet ist.  
 
 
 
Stellungsnahme:  
 
Eine Nachfrage beim Schulamt des Kreises Pinneberg hat ergeben, dass für diese zusätzlichen 
Fahrten kein Erstattung durch den Kreis Pinneberg erfolgen würde, da diese Fahrten nicht 
erforderlich sind, damit die Kinder nach Unterrichtsende nach Hause gebracht werden. Die 
Betreuung nach dem Schulunterricht gehört in den privaten und freiwilligen Bereich.  
 
Eine kostengünstigere Alternative könnte die Fahrt mit einem Taxi sein. Eine Fahrt von der 
Grundschule Appen zur Bushaltsstelle Dorfstraße in Appen-Etz würde etwa 6 – 7 € kosten. 
Kalkuliert man mit 185 Schultagen jährlich würden Kosten von etwa 1.300 € entstehen / je 
Betreuungszeit. Somit müssten zusätzliche Kosten von 2.600 € eingeplant werden (Fahrt um 
14.00 Uhr und 15.30 Uhr).  
 
Es sollte jedoch bedacht werden, dass derartige Wünsche dann auch von anderen Eltern 
gefordert werden könnten.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan nicht eingeplant. Entsprechende 
Haushaltsmittel müssten im 2. Nachtragshaushaltsplan zur Verfügung gestellt werden.   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt  
 
1. Die Fahrtenausweitung der Buslinie 73 der momentan nur von November – März und 
Montags – Donnerstags betriebenen Fahrt 14.21 Uhr ab Appen, Schulstraße auf das ganze 
Jahr, also auch auf April - Oktober und Montags – Freitags auszuweiten. Die Kosten betragen 
jährlich 2.100 Euro. 
 
2. Die Einrichtung einer neuen Ganzjahrsfahrt Mo – Fr um 15.35 Uhr ab Appen, Schulstraße 
bis Etz. Dies Kosten betragen jährlich 7.850 Euro. 
 
Oder  
 
Die erforderlichen Fahrten bei einem Taxiunternehmen in Auftrag geben. Die Kosten würden 
je Beförderung etwa 1.300 € betragen.  
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im 2. Nachtragshaushaltsplan zur Verfügung 
gestellt.  
 
 
___________________ 



Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
Angebot der Südholstein Verkehrsservicegesellschaft mbH  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 312/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 18.05.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Schulentwicklungsplanung 
 
Sachverhalt: 
 
Auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 11. Juni 2002 
wurde beschlossen, dass die Verwaltung beauftragt wird, den Ausschuss für Schule, Kultur, 
Sport und Soziales vor der Sommerpause über den aktuellen Stand der Schülerzahlen zu 
unterrichten.  
 
Aus der folgenden Übersicht (Stand 18.05.2009) ist zu entnehmen, mit welchen 
Schülerzahlen in den kommenden Jahren zu rechnen ist: 
 
Geburtenjahrgänge Einschulungsjahr Anzahl Vergleichszahlen 

vom Stand: 9/2008 
01.08.2003 – 31.07.2004 2010 57 53 
01.08.2004 – 31.07.2005 2011 57 56 
01.08.2005 – 31.07.2006 2012 43 46 
01.08.2006 – 31.07.2007 2013 45 43 
01.08.2007 – 31.07.2008 2014 46 42 
01.08.2008  - 18.05.2009 2015 20 -- 
 
 
 
Stellungnahme: 
 
Es ist zu bedenken, dass sich aus § 24 Schulgesetz ab dem Schuljahr 2008/2009 die freie 
Schulwahl der Eltern ergibt. Daher kann es noch vermehrt zu Einschulungen auswärtiger 
Kinder kommen. Jedoch kann die Aufnahme auswärtiger Kinder nur erfolgen, wenn 
entsprechende Kapazitäten vorhanden sind.  
 
Durch diese Wahlfreiheit ist es nicht mehr möglich, eine verlässliche 
Schulentwicklungsplanung aufzustellen. Die o.g. Zahlen können daher nur die reine 
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Datenlage gemäß Melderegister in der Gemeinde Appen wiedergeben.  
 
Aus der derzeitigen Schulentwicklungsplanung sind keine Zahlen ersichtlich, die zu einer 
Raumproblematik führen.  
 
Im kommenden Jahr wird es möglich sein, einen Ausdruck aus dem SEP – EDV-Programm 
für die Schulentwicklungsplanung auf Kreisebene – vorzulegen. In diesem Programm sind 
dann auch Prozentschlüssel für Wegzüge, Wiederholer usw. eingepflegt. Dieser Ausdruck 
gibt einen besseren Überblick. Die notwendigen Schulungen der Sachbearbeiter haben bereits 
im Februar 2009 stattgefunden, so dass zunächst davon ausgegangen wurde, dass bereits in 
diesem Jahr ein entsprechender Ausdruck vorgelegt werden kann. Aufgrund des 
Konjunkturprogramms II ist es jedoch beim Kreis Pinneberg zu erheblichen Verzögerungen 
gekommen.    
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die genannten Zahlen zur 
Kenntnis und wird weiterhin von der Verwaltung regelmäßig über die Entwicklung der 
Schülerzahlen unterrichtet.   
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 303/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 29.04.2009
Bearbeiter: Ralf Borchers AZ: 7/761.

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

16.06.2009 öffentlich 

 
Antrag zur Überdachung eines Fahrradständers 
 
Sachverhalt: 
 
Der KJB Appen stellt einen Antrag zur Überdachung der Fahrradständer am Bürgerhaus. 
Zurzeit befindet sich ein unüberdachter Fahrradständer mit 8 Stellplätzen zwischen der 
Parkplatzzufahrt und dem Bürgerhaus, in Höhe des Jupita- Eingangs. 
 
 
Stellungnahme:  
 
Eine Überdachung des vorhandenen Fahrradstellplatzes empfiehlt die Verwaltung nicht, da 
diese mit einer Höhe von ca. 2,5 m die Gebäudeseitenansicht des Bürgerhauses sehr stark 
beeinträchtigen würde. 
 
Als alternativer Standort bietet sich der Bereich zwischen der Parkplatzzufahrt und dem 
hinteren Parkplatz (siehe Lageplan) an. Hier kann ein neuer überdachter Fahrradständer mit 7 
Plätzen (Variante I) oder mit 12 Plätzen (Variante II) entstehen. Dazu sind der DRK- 
Altkleidercontainer, eine Sandstreukiste, ein Abfallbehälter und ein Container für Gasflaschen 
seitlich zu verlagern.  
 
 
Finanzierung::  
 
Kostenberechung in €: Variante: I   II 
 
Umstellung der vorhandenen Nutzungsgegenstände , 
Lieferung und Montage des Fahrradstellplatzes inkl.  
der Fundamente und Flächenbefestigung  7.850,-   9.650,- 
Herrichtung der Grünflächen  300,-      300,- 
Gesamtkosten  8.150,-   9.950,- 
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Die außerplanmäßige Ausgabe der gewählten Variante wird im Vermögenshaushalt durch 
eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gedeckt.  
 
 
Beschlussvorschlag::  
 
Der Ausschuss bewilligt den Antrag und beschließt die Durchführung der beschriebenen 
Maßnahme in diesem Jahr. Die außerplanmäßige Ausgabe der gewählten Variante __ in der 
Höhe von € ________ wird im Vermögenshaushalt durch eine Entnahme aus der allgemeinen 
Rücklage gedeckt.  
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen:  
 

- Lageplan  
- Muster- Fotos  
- Antrag KJB Appen 
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